
Langsam gehe ich 
schritt für schritt im thörl liegt schnee
oben steht das kreuz
in der luft atemstösse
am himmel kondensstreifen

schon mischt sich orange
der lärchennadeln wie weich
doch diese nadeln
wenn du im sommer samt fuss
um fuss nackt abrollen kannst

jene trisselwand
beherbergt felseinschlüsse
hiesiger sagen
in den scharten des losers
aber flüstert es geschwätz

stille. Die fülle 
des kees liegt in der stille
des dachstein massiv
auch moränen sind lautlos
bis zur gletscher lawine

Hinter der kirche
Unter weiden fließt ein bach
Im schatten verweile
Nur einen augenblick denk
Ich schaue dem plätschern nach

Schönste der kargheit
Zyklame in rot lila
Almrosen räusche
Noch röter als die sonne 
Am tressenstein gleisst zuletzt

Einmal reicht das gras
Bis zum nabel mittendrin
Stehst du ich fahre
Dir nach zur felsflanke zeigst
Du mir glimmerschiefer

Der schwan zu besuch
Grundelt nach plankton jeden
Morgen nach plankton
Die flügel leicht wie kissen
Der schwanenhals tief im see

Der föhn hat den schnee
Geschmolzen mit bergschuhen
Ohne steigeisen
Gehe die fis abfahrt schnell
Vor einbruch der dunkelheit

Tressenstein Zinken
Lawinensicher Sarstein
Sandling befestigt
Loser unter Beobachtung
Man weiß ja nie nicht

Die berge trotzen
Ihrem spiegelbild im see
Fragen wer bin ich
Der see antwortet zerstört
Nicht meinen traum

Wenn der krippenstein
Dem huskygeheul lauscht dann
Ist es wieder zeit
Aller atem ornamente
In eisiger höhenluft

Zwischen berg und see
Mein mundharmonikaklang
Schneeflocken fallen
Der weg hinab tief verschneit
Ich will nicht zurück

Abschied am bootshaus
Saiblingsfilet rosa im 
Ganzen gebraten
Draussen eisstöcke gleiten
Filzhüte schaun und warten
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